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Hinweise zu Saatgut und Gehölzpflanzungen auf 
biologisch zertifizierten Betrieben 
Für biologisch wirtschaftende Weinbaubetriebe gelten bei Einsaaten und Gehölz-
pflanzungen besondere Richtlinien. Viele Flächenmaßnahmen sind problemlos möglich – 
allerdings erfordern einige davon eine vorherige Genehmigung der zuständigen Bio-
Kontrollstelle. 

 

1. Einsaaten auf Bio-Betrieben:  
Regiosaatgut ≠ Biozertifiziertes Saatgut 

Unsere AmBiTo-Wildblumenmischungen bestehen aus zertifiziertem Regiosaatgut, das 
ökologisch besonders wertvoll, jedoch nicht automatisch biologisch zertifiziert ist. 

Daher gilt: 

 Vor jeder Einsaat muss bei der zuständigen Bio-Kontrollstelle eine Genehmigung 
eingeholt werden. 

 In der Regel müssen dafür folgende Angaben eingereicht werden:  
• Artenliste der geplanten Saatgutmischung 
• Schlagbezeichnung/Flächenname 
• Flächengröße 
• Aussaatstärke 

Das genaue Verfahren kann je nach Kontrollstelle variieren, daher ist eine vorherige 
Rücksprache dringen zu empfehlen. Die Artenlisten finden Sie unter:  
AmBiTo Gassenbegrünungen_Artenlisten.pdf 

  
 

Hinweis: Unsere AmBiTo-Wildblumenmischungen dürfen gemäß § 40 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) ausschließlich auf landwirtschaftlichen 
Nutzflächen oder Siedlungsflächen ausgebracht werden. Die Aussaat in der freien 
Landschaft ist nur mit einer Genehmigung der Unteren Naturschutzbehörde zulässig.  

  

https://athenga.sharepoint.com/:b:/s/Ambito/IQD1qL7lP9gySrJkljEMDArIAa9oEGxLAz-JnuEwGFtEk5s?e=9ttrOI


 
 
 

 
 
 
 
 Begrünung und Gehölzpflanzungen – Praxisempfehlungen für ökologisch  
wirtschaftende Betriebe  3/4 

2. Gehölzpflanzungen auf Bio-Betrieben 

Für Pflanzungen im Rahmen eines biozertifizierten Betriebs gelten folgende Grundsätze:  

 Es sollte biologisch zertifiziertes Pflanzgut verwendet werden. Dieses ist über 
biologisch geführte Baumschulen erhältlich. 

 Vor dem Kauf empfiehlt sich eine Abklärung mit der zuständigen Kontrollstelle, 
ob zusätzliche Vorgaben bestehen (z.B. Herkunftsnachweise, 
Dokumentationspflichten). 

 Die Pflanzung gebietsheimischer Gehölze wird empfohlen. 

Weitere Informationen zu Anlage und Pflege von Gehölzen, sowie weitere Tipps finden 
Sie unter folgenden Links:  

Infoblatt Pflanzung von Gehölzen 

Factsheet Baumpflanzung 

Blüh- und Fruchtzeitkalender für Heckengehölze 

  

https://www.ambito.eco/wp-content/uploads/2024/04/2024-04-26-Praxis-Tipps-Gehoelzpflanzungen_final.pdf
https://www.ambito.eco/wp-content/uploads/2024/01/2023-11-17_AmBiTo_Factsheet_Baumpflanzung_final.pdf
https://www.ambito.eco/wp-content/uploads/2025/12/2025_12_Heckengehoelze-Kalender.pdf
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Für jedwede Rückfragen oder weitere Anregungen stehen  
wir Ihnen gern zur Verfügung, bitte kontaktieren Sie uns: 

 

AmBiTo Biodiversitätsberatung 

ambito-beratung@fair-and-green.com 
+49 (0)228/763 785 16 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fair and Green e.V. 
Graurheindorfer Straße 92 
53117 Bonn 

   

 

www.ambito.eco 

Diese Broschüre gibt die Auffassung und Meinung des Zuwendungsempfängers des Bundesprogramms Biologische Vielfalt 
wieder und muss nicht mit der Auffassung des Zuwendungsgebers übereinstimmen. 

Gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit (BMUKN). 
 

https://www.facebook.com/fairandgreen
https://www.instagram.com/fair_and_green
http://www.ambito.eco/
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